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Bat ber Könie glich en nDienferungı zu want 


38161 be l Fade Tomtoir im Po ſt⸗ Le kal, 5 
Eingang 8 M 358. 


et 


SER Ri 12 Deer den 1 145 Samıar ı 1839. 


SEE — 


e e 3 3 } 
zum Engetommen den 14. Januar 1839. ee e 


Herr Kaufmann Eb: Hervieu aus Caen in Frankreich, a ‚Öntsbefiger 
Pr aus Summin, die Herren Kaufleute Ferd Thomas aus Stettin, metz aus 2 
St. Goar, C. Stockmann aus Neuwerck, ©. H. Meyer aus Müh heim a. R., Lö. 
Wenſtein aus Stettin, Herr Trauer Simnitzki aus Stolp, log. im engl. ER 
Herr Kaufmann Aug. Kleimaun von Stet in, log im Hotel de Berlin. Herr 
Oeſtüts-Arzt Strudt von Marlenwerder, Herr Gutsbeſizer Schultz und Frau aus 
Saalfeld, log. in den 3 Mohren. Ftau Generalin Baronin v. Krafft aus 
Stargardt in Pommern, Herr Kaufmann ee aus Warſchau, Herr Oberland es- Sr 
derichts⸗ Afcffor Charles de Beaute aus iasderg, . a ae Wiebe 


. Frau ung Radcziejewo, log. i Hotel de Tdern. A SRG seele BI. 


8 ee 


11 a dene. v. J. ae Neviſton der Sieflgen en 
, Daß dei aleud autef Waare die end 5 em Pabifk 
ar Brod be geboten haben; A eee RR ge? ; 


= ug 1 J 78775 ar Laer 
1. e vo w en Meble er, 152 R 55 N 


Jäntsch, en 
Claus, ak, ar 5 5 
Sal, Rammbalt 


öffentlich bekannt gemacht. 


2. Es iſt am 12. Jan lar A 
Ende der Allee ein grünes Stuffkleid 


2 Weizenbred : S 
e de o 
Voigt, Breitgaſſe W 1183. i RES 

Danzig, den 9. Januar 1839. 8 TR 

Königl. Landrath und Polizei Director Leſſe⸗ 


PPP d . nn 


A VE R T ILS 8 E M EN T S. 


2, Daß der hieſige Bürger, Tanzlehrer und Eigenths mer Jehann Jacob 


Schlichting, und deſſen Braut Anna Eliſabeth Brandt, durch den am 4. Sep⸗ 
tember cs gerichtlich errichteten Ehevertrag, die ſtatutariſche Gemeinſchaft der Guͤter 
und des Erwerbe in ihrer einzugehen den Ehe aus geſchloſſen haben, wird hiedurch 


Elbing, den 23. November 1838. a 
. Rönglich: Preuß. Stadtgericht. 


5 3. Den ihrem Aufenthalte nach unbekannken Kaiferlich Rufſiſchen Goüverne⸗ 


ments⸗Architekten Jobaun Heinrich Dicht und Ludwig Dicht wird hiemit bekannt 
gemacht, daß der hieſelbſt verſtorbene Maurermeiſter Auguſt Wilbelm Dicht in ſei⸗ 
nem am 7, November v. I. errichteten und am 16. ei, ms. publicirten Teſſamente 
ſie für den Fall zu Miterben ſeines Nachlaſſes ernannt hat, daß die zunaͤchſt zur 


Erbin eingeſetzte Laura Mark ohne eheliche Descendenten oder deren Descendenten 


ohne Nachkommen ſterben follten:- N 
Danzig, den 3. Januar 18399 sea 
Der Juſtiz⸗Lommiſſarlus und Nokarius Walter n 


— — — — 


— 
— £ 


Ta Te ee 


noch einmal bald zur Aufführung gelangen zu laſſen - 


neueſten Schulen, wird e le Näheres Frauengaſſe No. 880. = 
n n vo 


pengaffe eine Bücherkapſel mit einem Hefte von Re 0 
aus einem Wagen verloren gegangen. oder entwendet worden. Wer 


Leuch Jopengaſſe No. 743: abgiebtz, erhält 1 H Belohnung. ® 1008 


1 2 


n 10 — 11 Uhr vom Schüſſeldamm bis 
5 leren gegangen. Der ehrliche Finder wird 
gebeten, es gegen 1: Rthle Belohnung Kl. Hoſennähergaſſe Ro. 870, abzugeben. 
9. Am vergangenen Freitage it auf dem Wege von Langgarten nach der Jo⸗ 
fut ads theofogifheih Mepertortum. 
das eiwähnte 


„ . RE 5 Er PER a 

4, Ein braun ſeidener Reg⸗nſchirm mit weißer Krücke und Pfefferrohr⸗Stock 
iſt vor ungefahr 8 Tagen irpendwo dergeſſen worden. Es wird erg benſt um deſſen 
gefaͤllige Rüsſendung gebeten. Car! Beni. Richter, Hundegaſſe M 235. 
5. Mitleſer zur Spenerſchen Zeitung werden geſucht Johannisthor No. 1361. 


De: 
N 


e Mehrere Theater⸗Freunde erſuchen Herrn Laddey; das Schauſpiel „Kean“ 


. . { BEL EIE RER 95 i . 
7. Gründlicher Unterricht im Smtarreſpiel für Damen, nach den N 


7 7 4 


5 „„ = 


10 Cin Stall für 1 dis 2 Pferde, m de uU. l. Fittergelaß, ie Remiſe zu. 


ag 15 2 Wagen, in der Rechtſtadt od. angrenzend. Tpeile. der 6 18 od. Altſtadt 


1155 a 1 geſucht. Näheres in meinem Comtoir, Fraueng. 6 J. G. Voigt. 
= Heneral⸗Verſammlung auf Dienſtag den 15. d. 5 Abends 7 Uhr. 
ihn er Wahl eines Vorſtehers werden die Re Mitglieder der Neffource 


zur Geſetligkeit ergebenſt eingeladen. Die Committe. 
Danzig, den 11. Januar 1839. 8 
12. In der Pfarrkirche iſt am 13. d. Ma in einer Kirchenbank, wo der Name 


Triede angenhrieb: n iſt, der Kanzel ge,enüber, des d Mach mittags, ein ſchwarz feidener 
Regenſchirm mit einem Stock von Bamdusrohr, Griff und Spitze von Cocusnuß, 
ſtehen geblieben. Es wird dringend gebeten, denſelben gegen 1 Athlr. e 
im Hotel de Thorn abz zugeben. a a 


Bermierbungen 


13. Das Haus Poeggenpfubl 237. worin 6 heizbare und eine Som ela ich 
befindet, dabei eine Geſindeſtube, Spelſekammer, helle Kuͤche, Apartement, Waſſer 
auf 15 Hofe, Ale Aae dere ganz oder gelheilt zu vermiethen. Das Nähere 
14. ng IE 1478. iſt eine Stube nach der Straße an W eintedn⸗ Per⸗ 
ſonen mon monatlich oder halbjährlich zu ver miethen und ſogleich zu beleben. 
15. i Haͤkergaſſe M 1451. iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Zimmern nebſt Ka⸗ 
binet, Küche und Kommodits auf einem Flur, verſchließbaren Boden u. Keller, Kam⸗ 
mer, oder auch nur eine meublirte Stube nebit Kabinet zu e und Oſtern 
zu bezi⸗ hen. 
16. Aten Damm 2 1275, iſt die 2te Etage, beſtehend in Borderfäal, Hinte r⸗ : 
ftnde, Skitenkabinet, Kinbe, Speiſekammer, Boden und 7 zu vermiethen. 
1755 Das. Hans, vorliädtihen Graden e 2062. mit 4 Stuben, Keller und 
. iſt im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. NEE 
18. I Heilig: nbrunn, in der Nähe des Jobannisberges, ſind drei kleine freund⸗ 
liche Wohnungen jede mit eigener Thüre, Kuͤche und Boden ic. mit Eintritt in den 
Garten im Ganzen oder getheilt billig zu vermlethen. Näheres Heil. Geifgaffe, 
105 918. 2 Treppen hoch. . 
In dem unbewohnten Haufe Johannisgaſſe No. 1324. find mehrere Zim. 
105 neff u und Boden öl verwisthen. Näheres Häkergaffe No. 1500. 
Ei Lunggaſſe Mo. 368. iſt eine geräumige Comtoirſtuse, auch erforde ichel 
Falle le es eine Vorſtube nebit, Kabinet ‚und einem trocknen Keller zu Oſtern au 5 nie⸗ 
ben Das Nähere daſelbſt. 1 2 ups 
Mein Haus, Pfefferſtadt N 8 mit 8 Brikanen, ve 


ö 6 iu ‚vermietgen. _ ge E 
Be abe h Di lin dow. 

22. St. Catbarit en 11 1 5 Me. 1855 ae eine babe Era Fah 4. 
5 be, B Boden und Kammer zu u = ERIC x .ü 


N 


arg 


x 2 . a : = a 
20. 0 Heil. Geiſtgaſſe No. 782, ſind meublirte Stuben nedſt Schlafkabinet zu va. 
mimiefhen. ER EEREITEETEETENIRETE E ı 5 
24, e Heil, Geiſtgaſſe Ro. 1012. , unweit dem Glockenthor iſt die Parterre; 
Etage, welche bisher zum Ladengeſchäft benutzt worden, ſogleich zu vermieten. 
25. Frauengaſſe No. 331, iſt ein meublirtes Vorderzimmer, ſo wie auch ein 
g räumiges Zum mer nenn Seitenkabinet billig zu vermieten und ſogleich zu bezieben. 
26 Heil. Geistgasse No 926, sind 2 Stuben mit mehreren. Bequemlichkei- 
ten zu veriiethen Und zur rechten Zeil zu beziehen. EEE 
222 —At:'z—᷑ĩ̃ ̃ͤͤh— — 
8 N a Auction. a DES 
27. Dionnerſtag, den 17. Januar d. J. ſollen in dem Haufe Hundegaſſe re 
239. auf fleiwillig's Verlangen öffentlich meiſtdietend verkauft werden, 
Mehrere Klapptiſche, Gles⸗ und Küchenſchraͤnke, Spiegel, Bilder, Betten und 
Kiſſen, dieles Porzellan, Fayance, Hlas und Irdenzeug, als: Te rinen, Teller, 
Taßſen, Glocken, Schuſſeln, Schgalen, Suladieren, ſo wie auch einige komplette 
Serdice und Küchengeräh aus allen Metallen in großer Auswahl, worunter vor⸗ 
zuͤglich zu bemerken: 33 große und kleine zinnerne Menagen nebſt Koͤrden und 


kupferne OGrepen, Formen, Töpfe, Waageſchgalen, Kit und Theemaſchinen. 


„ Ben zu derkaufen in Danzig. 
er De Mobilia oder bewegliche Sachen. ar 
Gebinde J, 2, 3 und 5 Orhoft groß, And kaͤuflch zu haben 


or. Schürzen⸗Ginghams, di n e 5 
glakten Flen en in Mofa und Weiß, bedruckten 


set Mag a 22 fichte and detgeagen hee eine elle a 19 dg 


Iren 


Bee — 35 = 


34. Mit N angekünd aten, 75 nänzlichen. Ausberkauf des Manufactur aden 
Lagers zu den billigtten e wird fertgefahrenn 

Ir. Heinrich Zander Wwe., iſten Dam m. 
35. Roͤpergaſſe Nro. 408. empfiehlt man, n ben dem bekannten Sigarrenlager, 
letzt 920 eine gute Sorte geſchnütenen Tadak (Cigarren⸗Ad fal) a 63 Sgr. br. 
Pfund, die man, Geſchmack und Geruches wegen, aufs Wort geben kann. 5 


36. So eben erhielt ich die dritte Sendung von 
ſriſchen großkoͤrnigen Aſtrachauer Caviar, von vorzüglicher Güte und empfehle den⸗ 
felben einem geehrten Publikum zu den dilligſten Preiſen, ſo wie ich bei Abnahme 
von a Quüntuäten gern einen billigen Rabatt bewillige. 

Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 


Weißbitterbier und Braunſuͤßbier, beide Sorten 7. Bote 
50 für 5 Sgr., empfieblt O. R. Haſſe, am Brodtbänkenthor No. 691. 
38. Einen Neſt weißer langer, balblanger und kurzer feiner waſchlederner und 
Glacee⸗, Damen und . empfehle 5 zu heruntergeſetzten ſehrt 
billigen Preiſen E. E Zingler. = 


Sachen zu dera en auterbalb Danzig. 
Immebibe oder unbewegliche Sachen 


Proel a m a. 
Die Ertpachtsgerechtigkeit auf din im Gerichtsbezirk des unterzeichneten 


Gerichts gelegenen Abbau, abgfhägt auf 568 Rthir 27 Sgr. 6 Pf., laut der 5 ; 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen hier einzuſchenden ur EEE aus, 
einanderfegung der jetzigen Beſitzer Johann Zebelſchen Erben Beer. 
am 13. Fedtuar 1839 u 3 Uhr . 8 
zierſelbſt ſubheſtirt werden. . 
ha den 29. Oktober 1838. 5 8 
f Adel. Patrimonial⸗ Gericht wyblin, 


AD, [ RNothwendiger Verkauf.) 
5 Landgericht zu Marienburg. i 5 
Das ii der Dortfgaft Neuteichsdorf W 22. Lit B. des Nad 1 
gelegene Srundſtück des Jodann Merkin Jacobſen, abaefhäpt auf 378 Ag 10 
Sgr., zufolge der 1 Hppothekenſchein und 50. in . . A 


zuſehenden Taxe, fo am 15. März 1839 2 
an ordentlicher @eriipienätte ſubhaßtnt wer den. Ei 
41. Nothwendiger Berka ee 


+ Das ya No. 53. zu Subkau an der Chauſſee 005 TR 19 1 
a mit 10 e Land und 2 Gärten * abgeſchäßt auf 1109 Re * 


06 Se 


Sara zufolge der ncht bebe in lerer Negiſtratur emupganden Taxe, 


ſoll April 1839 
0 an bedentlicher Gerichtsſtelle maten verkauft werden. 


Dirſchau, den 19. December 1836. SE 
; Königl. Land- und Stadtgericht Zu Danzig. 


K t tal Citationen. 


40. Nachdem von dem unterzeichneten Land⸗ und Stodtgerichte der Abbertche 
Liguldations⸗ P. ozeß über den Nachlaß des Leinwandspacker Carl Zeinrich Krug 
und deſſen Ehefrau Adelgunde Renate eroͤffnet worden, ſo werden alle diejenigen, 
welche eine e an die Concursmaſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten, Und ſpaͤteſtens in dem auf den 8 i 
s 12. Februar 1839 Vormittegs 10 Uhr 

gor dem Herrn Land⸗ 185 eden ph v. Srantzius angefeßten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchrifts⸗ mäßig zu liquidiren, die Beweis ' 
mittel über die Richtigkeit ihrer dee einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenatniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
| „Sollte einer oder der andere am perſonlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtißz⸗ Commiſſarien Eriminalrath Skerle, 
Jußiz⸗Commiſſarius Völtz und Mathias als Mandatarien in Vorſcklag, und weiſen 
den Creditor an, einen derſelben zur Wahrvebwung ſeiner Gerechtſame mit Voll⸗ 
macht und Juformation zu verſehen. D rienige ven den Vorgeladenen aber wel⸗ 
cher weder in Perſon noch durch einen eselimhehtigten in dem augeſetzten Ter⸗ 
min erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß er ſeiner etwanigen Vorxechte verkuſtig ‚rer 
klĩrt, und mit ferner Forderung zur an da⸗jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben ale gear werden 195 

5 ag, den 23. October 1838. 


Böniglich Preuß. Land- und Siadſ gert. 


41. ueber den Nachlaß des am 25. Februar d. J. zu Graudenz verſtorbenen 
Hauptmanns von der Garniſon⸗Compagnie des Sten Infanterie. Regiments Friedrich 
v. Przychowski, iſt der alice Liquldations⸗ Proteß en und der Gene⸗ 
ral-Liguidations⸗Termin auf N 8 
den 30. Januar 1839 Vormittags 10 uhr 5 
vor dem Herrn Oberlandes⸗ ⸗Gerichte⸗Referendarius Schaller hieleloſ Br Were 
den, zu welchem die unbekannten Gläudiger der Hauptmann v. Przychowski ſchen 
Nachlaßmaſſe unter der Verwarnung vorgeladen wer den, daß die Ausbleiben ben ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das jenige ver⸗ 
wteſen werden ſollen, was nach erfolgter Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe etwa noch übrig bleiden möchte. Dlefenigen "Gläubiger, die nicht 
von. Alan, wollen und senen es bier an Betauntſchaft 8 die 


= = : 2 7 = 


Ju e Raabe, Martins, > Schuldt und Brandt und die eee 
Landgerichtsrath Köhler, Dechend und John zu Maubatarien in Vorſchlag gebracht. 
Marienwerder, den 14. September 1836. 

Eiwil⸗ Senat des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerichte, 


a Af die don dem biefigen Arbeitsmann Gottfried Cziski wider ſeine Ehe⸗ 
frau Regine Cziskl geb. Jochem, wegen bötlicher Verlaſſung angebrachte Cheſchei⸗ 5 


i Klage, wind Leßteke zu dem auf i 
den 14. März 1638 Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Sand. und Stadtgerichts⸗Rath Schlenther an hieſiger Bar 
angefepten Klagebeanfwertunge und Juſtructions⸗Termin unter dir: Verwarnung 


vorgelgden, daß went dieſelbe ſich dann nicht melden ſollte, ſie der Klage in Con⸗ 
tumaciam für geſtändig erachtet, Kläger zur Ableiſtung des Diligenz- Eides verſtattet, 
nach deſſen Aukrage die Ehe getr unt und. a für den . 5 erklaͤrt wer⸗ 
den fol. i e 
i Danzig, den 2. November 1833. 

B'öniglich Preusziſches Lend. ns Stabtgentce, 


43. Land⸗ und Stadtgericht zu Mewe. 


Nachſtehende Documente: 

1. der Kauf⸗Contract vom 9. Mai 1308 zwiſchen dem Michael Mierau und 
deſſen Ehefrau Ehriftine geb. Schwarz einerſeits und dem Johann Pekeruhn 
andernſeits, aus welchem gemäß dem beigefügten Hypotheken ⸗Necognitions⸗ 
ſchein dom 17. Juni 1812. für die erſten in dem Hppothekenduch des ehe⸗ 
mals Pekeruhn jetzt Patzerſchen Grundſtücks Groß Falkenau N 14. 66 Auf 

20 Sgr. ruͤckſtändigen Kaufgelder Rubr. III. u 1. eingetragen fi find; 

2. das Document über die für die Salomon Krafftſchen Eheleute in dem Hy⸗ 
pothekenbuch des ehemals Toͤpfer Woͤlkſchen Kathengrundſtücks Mewe 2 
174. Rübr. III. MI. eingetragenen Kaufgelder mit 58 Peu 45 Gr. bes 
ſtebend in dem Kauf⸗Contract vom 9. Juni 1804 nebſt Hypotheken⸗Reeog' 
nitionsſchein von demſelben Tage 

find verloren gegangen und ſollen amortiſſte werden. Es werden demnach die In⸗ 


haber dieſer Documente deren Erben, Ciſſionarien oder die ſonſt an ihre Rechte ger - 


treten ſiad zur Anmeldung ihrer Anſprüche auf den 5: 8 1839 del Send 

dung. der Präcufion hiemit vorgeladen. 5 

Am Sonntage: den 6. Januar ſind in nachbenannten Birchen zum erſten 
Male aufgeboten 

St. Marien⸗ Der Bürger u. Inſtrumentenmacher Herr Jacob Wirpelm Nödemacher mit Igfr⸗ 


malie Juliane Eichendorf. 
Koͤnigl. Kapelle« Der Arbeitsmann Gottlieb Schlicht mit Igfr. Franciska Wroſch. 


St. Johann. Herr Carl Franz Bratky, Gutspächter in Pommern, zu Starbine im Anuendu, 


ger. Kreiſe, mit e Amalie Henriette Sagert. 


en ‚Anfanterie Bee 


Sn er Louis, Siegel, Houthaif | bei. der aten Henan des 


1 NT ments, mit Jafr Milbelming Karoline | fing. 
5 Sobann Mi act Müller, pianfenorbeiten u. w ütwer, mit Jofr. Louſſe Wild. 
3 Kuriath. 


a gebann. Ferdinand Stenzel, Schub macher, mit Wuübrbnine Jabrer. 

St. Piat Det RE Johann Michael Müller mit Jungfer Lonife Wilhelmine 
Kuriatbh. 

Karmeliter, Der Hutmacher Jobonn Kasperski ee Igkr, Carole Erneſtine Olſchewski. 
Der Arbeiter Peter Bäcker mit Jgfr. Wilbehnine Witlke. 

St. TR Der Diener Zobann Gottlieb Schulz mit Igfr. Conftantia Renate Kling 


St, RR Der Gutspaͤchter zu S Sterbenin RUE Franz Earl Bratki mit Igfr, Amalie in, 


ne 2 riette Sagert, 

* Der Arbeitsmann Gottlieb Shih mit Safe, Franeiska Wroſch⸗ 

5 8. ass Der ener Abraham Noſe mit Vr, n Henriette Abt. 
— 


75 


rn A r 4 a 0 


Ana der Sebornen, Copulirten und Geflorbenen.. 
ER Bom 9, bis den 14. Januar 1839. 
BR in kämmen Kirchſorengein 21 boten, IA Maar PER 
N and u DEI ‚degtadın, RE 


* 


